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4 0 . Anhang II zum Durchführungsübereinkommen über ein Forschungs- und Entwicklungsprogramm
für eine rationelle Energieverwendung durch stufenweise Energienutzung

4 1 . Notenwechsel zwischen der Österreichischen Botschaft in Portugal und dem portugiesischen Außen-
ministerium betreffend die Änderung des Notenwechsels über die Aufhebung des
Sichtvermerkszwanges

40. Anhang II zum Durchführungsüberein-
kommen über ein Forschungs- und Entwick-
lungsprogramm für eine rationelle Energiever-
wendung durch stufenweise Energienutzung *)

Der Nationalrat hat in seiner Sitzung am 10. Juni
1981

1. bei Anwesenheit der verfassungsmäßig vorge-
sehenen Anzahl der Mitglieder mit Zweidrit-
telmehrheit beschlossen, den Abschluß des
Anhanges II zum Durchführungsübereinkom-
men über ein Forschungs- und Entwicklungs-

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 213/1980

programm für eine rationelle Energieverwen-
dung durch stufenweise Energienutzung, des-
sen erster Satz des Punktes 5 verfassungsän-
dernd ist, verfassungsmäßig zu genehmigen;

2. folgenden Beschluß gefaßt:
Gemäß Art. 49 Abs. 2 B-VG hat der Bundes-
kanzler diesen Staatsvertrag dadurch kundzu-
machen, daß dieser Vertrag für die Dauer sei-
ner Geltung zur öffentlichen Einsichtnahme
im Bundeskanzleramt, Sektion IV, während
der Amtsstunden aufgelegt wird.

Kreisky

4 1 . Notenwechsel vom 10. Dezember 1981 zwischen der Österreichischen Botschaft in Por-
tugal und dem portugiesischen Außenministerium betreffend die Änderung des Notenwechsels

vom 14. Dezember 1954 über die Aufhebung des Sichtvermerkszwanges *)

DER ÖSTERREICHISCHE BOTSCHAFTER

Lissabon, am 10. Dezember 1981

Exzellenz,

Ich beehre mich, Eurer Exzellenz mitzuteilen,
daß die Bundesregierung der Republik Österreich
zum Zwecke der Erleichterung der Touristenreisen
zwischen Österreich und Portugal vorschlägt, die
Ziffern 1, 2 und 3 des am 14. Dezember 1954 abge-
schlossenen Abkommens über die Aufhebung der
Sichtvermerkspflicht zwischen den beiden Ländern
wie folgt zu ändern:

1. Österreichische Staatsbürger können zu vor-
übergehendem Aufenthalt oder zwecks
Durchreise, zu Geschäfts- oder Erholungs-
zwecken in Portugal einreisen, ohne einen

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 175/1955
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diplomatischen oder konsularischen Sichtver-
merk zu benötigen, wenn sie eines der folgen-
den, von den zuständigen österreichischen
Behörden ausgestellten Reisedokumente vor-
weisen:
a) gültigen oder seit weniger als fünf Jahren

abgelaufenen Reisepaß;
b) gültigen Diplomaten- oder Dienstpaß;

c) gültigen Personalausweis;
d) gültigen Schifferausweis;
e) gültigen Sammelreisepaß in Verbindung

mit einem amtlich ausgestellten Ausweis,
aus dem ihre Identität zu ersehen ist.

2. Portugiesische Staatsbürger können zu vor-
übergehendem Aufenthalt oder zwecks
Durchreise, Geschäfts- oder Erholungszwek-
ken in Österreich einreisen, ohne einen diplo-
matischen oder konsularischen Sichtvermerk
zu benötigen, wenn sie eines der folgenden,
von den zuständigen portugiesischen Behör-
den ausgestellten Reisedokumente vorweisen:
a) gültigen oder seit weniger als fünf Jahren

abgelaufenen Reisepaß;
b) gültigen Diplomaten- oder Dienstpaß;

c) gültigen Personalausweis;
d) gültigen Schifferausweis;
e) gültigen Sammelreisepaß in Verbindung

mit einem amtlich ausgestellten Ausweis,
aus dem ihre Identität zu ersehen ist.

3. Unter vorübergehendem Aufenthalt wird ein
drei aufeinanderfolgende Monate nicht über-
schreitender Zeitraum verstanden, der aus
gerechtfertigten Gründen im ausschließlichen
Ermessen der zuständigen Behörden jedes der
beiden Länder ausnahmsweise verlängert wer-
den kann.

Sollte der Wortlaut der vorstehenden Änderun-
gen die Zustimmung der Regierung der Portugiesi-
schen Republik erlangen, so beehre ich mich vorzu-
schlagen, daß die vorliegende Note und die Ant-
wortnote Eurer Exzellenz ein Abkommen zwischen
den beiden Regierungen bilden, das am 15. Dezem-
ber 1981 in Kraft treten wird.

Ich benütze diese Gelegenheit, um Eurer Exzel-
lenz den Ausdruck meiner vorzüglichen Hochach-
tung zu erneuern.

Hochleitner m. p.

Seiner Exzellenz
Herrn Dr. André Gonçalves Pereira
Minister für die Auswärtigen Angelegenheiten
L i s s a b o n
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(Übersetzung)
MINISTERIUM FÜR AUSWÄRTIGE
ANGELEGENHEITEN
Kabinett des Ministers

Lissabon, am 10. Dezember 1981

Herr Botschafter!

Ich beehre mich, den Empfang der Note Eurer
Exzellenz vom heutigen Tag zu bestätigen, die in
portugiesischer Fassung folgenden Wortlaut hat:

„Exzellenz,

Ich beehre mich, (es folgt der weitere Text der
österreichischen Note in deutscher Sprache) erneu-
ern."

Ich beehre mich, Eurer Exzellenz mitzuteilen,
daß die portugiesische Regierung mit vorstehendem
Vorschlag einverstanden ist, und zu bestätigen, daß
die vorliegende Note und die Note Eurer Exzellenz
ein Abkommen bilden, das am 15. Dezember 1981
in Kraft treten wird.

Ich benütze diese Gelegenheit, um Eurer Exzel-
lenz den Ausdruck meiner vorzüglichen Hochach-
tung zu erneuern.

André Gonçalves Pereira m. p.

Seiner Exzellenz
Herrn Dr. Erich Hochleitner
Botschafter der Republik Österreich
L i s s a b o n

Kreisky
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